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DISPOSITION 
HAUPTWERK/J. MANUAL C- 

Prinzipal 16' 
Quintade 16' 
Prinzipal 8' 
Gemshorn 8' 
Gedackt 8' 
Oktave 4' 
Rohrflöte 4' 
Oktave 2' 
Quinte 22/3' 

Cornett 3-5fach 8' 
Mixtur 4fach 2' 
Scharff 3fach 1' 
Trompete 16' 
Trompete 8' 

OBERWERK/Il. MANUAL C-f" 

Engprinzipal 8' 
Holzflöte 8' 
Quintade 8' 
Praestant 4' 
Flöte 4' 
Flachflöte 2' 
Terz l3/s' 

Superquinte 11/3' 

Cymbel 3fach 1/2' 

Rankett 16' 
Krummhorn 8' 
Tremulant 

SCHWELLWERK/III. MANUAL C-" 

Gedacktpommer 16' 
Flute harmonique 8' 
Koppel 8' 
Salicional 8' 
Vox coelestis 8' 
Ital. Prinzipal 4' 
Viola 4' 
Koppelflöte 4' 
Waldflöte 2' 
Siffiöte 1' 
Nasard 22/3' 

Plein jeu 4fach 2' 
Basson 16' 
Helle Trompete 8' 
Oboe 8' 
Clairon 4' 
Tremulant 

PEDAL C-V 

Prinzipal 16' 
Violon 16' 
Subbaß 16' 
Gedacklpommer 16' aus III. M. 
Oktavbaß 8' 
Gedacktbaß 8' 
Choralbaß 4' 
Nachthorn 2' 
Quintbaß 102/3' 

Pedalmixtur 6fach 22/3' 

Bombarde 16' 
Posaune 8' 
Clairon 4' 
Singend Cornett 2' 

SPIELHILFEN 

6 Normalkoppeln 
2 freie Kombinationen 
1 geteilte freie Kombination 
Tu tt i 
Handregister zur freien Kombination 
Handregister ab 
Zungen ab 
Zungen einzel ab steiler 
Registerschweller 

Taschenladen, elektropneumatische Traktur 

URTEILE OBER DIESE ORGEL.- RGEL: 

Friedrich Friedrich H e r m ci n n, Erzbischöflicher Orgelbauinspektor, Karlsruhe: 

Fern aller modernen Hast und ohne Drängen auf Termine ist in Ruhe und Uberlegung ein Werk 
entstanden, das in der Güte seines Materials, in der Sorgfalt der Arbeit und in der Schönheit des 
Klanges eine Meisterleistung darstellt. 

Hochw. Stadtpfarrer Dr. Richard Hauser, Heidelberg: 

Uber die Weihnachtstage hat der ganzen Gemeinde die neue Orgel viel Freude gebracht, immer wieder 
konnten wir feststellen, wie gelungen das große Werk ist. Wir sind sehr glücklich und dankbar darüber. 
Es drängt mich deshalb, auch Ihnen diesen herzlichen Dank für die gewissenhafte und gekonnte Erstel-
lung der Orgel noch einmal auszusprechen. Mögen Ihnen noch recht viele so schöne Werke gelingen! 
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